
 

 

 Amtsblatt 
Gemeinde Grundsheim 

Herausgeber:  Bürgermeisteramt Grundsheim 
   Telefon  07357/91030 
   Fax   07357/91031 
                E-Mail: info@grundsheim.de 

 
Sprechstunden: Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 
   Donnerstag 17.00 - 19.30 Uhr 
 

16/2026        Donnerstag, 16.04.2026 
 

Mitteilungen des Bürgermeisteramtes 
 

Abfallangelegenheiten:  
 

Restmülltonne:  Dienstag, 21.04. 

 
 

 

 
Tel. 07393 / 598-235 oder  
buck@munderkingen.de 

Montag und Mittwoch: 8:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr 
 

 
 
 

Notrufnummern im Rettungsdienstbereich 
Ulm / Alb-Donau-Kreis 
NOTRUF  
Polizei    110 
Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Medizinische Notfälle  112 
Kreiskrankenhaus Ehingen  07391 5860 
Ausschl. Krankentransport  0731 / 19222 
Gas-Störungsstelle  0800 0 82 45 05 
EnBW Hotline, Strom-Störungen 0800 3629477 
 

 
 

Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-ärztlicher  
Bereitschaftsdienst: Notrufnummer 116 117 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Mo/ Di/ Do:18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Mi:   13.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 
Fr:   16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages 

Sa/ So/ Feiertag 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des Folgetages 

Öffnungszeiten Bereitschaftspraxis 
Alb-Donau Klinikum Ehingen, Spitalstr. 29 
An Sa, So, Feiertage (auch 24./31.12.) 09:00 bis 19:00 Uhr 
Für die Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin. 
An Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt. 
Kinderärztl. Bereitschaftspraxis Ulm 
Uniklinik Ulm für Kinder- und Jugendmedizin, Eythstraße 24 
Mo – Fr:  19:00 – 22:00 Uhr 
Sa/ So/ Feiertage   9:00 – 21:00 Uhr 
 

 
 
 

 

Der taggenaue Apotheken-Notdienst ist abrufbar über - 
Telefon unter 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 

oder über das Handy unter 22833 (max. 69 ct/min) www.lak-
bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html 

 

Freitag, 17.04.26 
Apotheke am Adlerplatz, Mittelbiberach 
Samstag, 18.04.26 
7-Schwaben-Apotheke, Mittelstr. 16. Laupheim 
Sonntag, 19.04.26 
Rats-Apotheke, Marktplatz 3, Laupheim 
Montag, 20.04.26 
Donau Apotheke, Schillerstr. 14, Munderkingen 
Dienstag, 21.04.26 
Schloss-Apotheke, Hauptstr. 57, Obermarchtal 
Mittwoch, 22.04.26 
Alpha-Apotheke, Spitalstr. 29, Ehingen (Donau) 
Donnerstag, 23.04.26 
Löwen-Apotheke, Ehinger Str. 31 - 33, Erbach 
Freitag, 24.04.26 
Linden-Apotheke am Sternplatz, Ehingen (Donau) 
 

 
 
 

Zu erfragen unter der Telefonnummer  
0761/120 120 00 oder 01801-116 116 oder 

https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
 

 

Zu erfragen unter der Telefonnummer 
07393/ 3 8 8 2 

 

 

Telefon 0800 / 0 586 586 Ihr Anruf ist gebührenfrei 
 

 

Frau Esther Blaum (Mo. – Fr.) Tel: 0731/185-4505 
E-Mail: esther.blaum@alb-donau-kreis.de 
 

 
Tel.: 07391 – 703147 
E-Mail: team@ibb.alb-donau-kreis.de  
Homepage: www.ibb.alb-donau-kreis.de 

Verbandsstandesamt Munderkingen 

Notruf - Rettungsdienst   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Apotheken-Notdienst 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Wochenenddienst Sozialstation Raum Munderkingen 

Ambulanter Pflegeservice 
Der Krankenhaus GmbH Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis, 
Sternplatz 5, 89584 Ehingen 

 

mailto:buck@munderkingen.de
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
http://www.lak-bw.de/notdienstportal/notdienstkreis.html
mailto:esther.blaum@alb-donau-kreis.de
mailto:team@ibb.alb-donau-kreis.de
http://www.ibb.alb-donau-kreis.de/
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Zum Nachdenken  
  Um klar zu sehen, genügt oft ein Wechsel der Blickrichtung.    
        Antoine de Saint-Exupèry 

 
 
 

Erstkommunion 2026 
Weißer Sonntag, 19. April 2026 in Unterstadion 

 

Unseren Erstkommunionkinder  
 

Niklas Buck und Marlon Harscher 
 

wünsche ich einen wunderschönen Festtag, Glück und Segen für ihren  

weiteren Lebensweg. 
Euer 

 
Uwe, Handgrätinger, Bürgermeister 

 
 

T E R M I N E 
 

Maibauminitiative Grundsheim 2026 
 
Liebe Grundsheimerinnen und Grundsheimer, liebe Kinder,  
 
auch in diesem Jahr hoffen wir wieder auf Eure Unterstützung bei den Vorbereitungen für den Maibaum. 
Es werden freiwillige Helferinnen und Helfer zum kranzen, Bändel schneiden und schmücken des Maibaums 
gesucht. 
Geplant ist ein Termin, an dem alles für den diesjährigen Maibaum vorbereitet wird. 
 

Dieser findet am Samstag, 25. April um 13:00 Uhr  
am Feuerwehrhaus statt. 

Bitte bringt eine eigene Gartenschere, eine Haushaltsschere und Handschuhe mit. 
Im Anschluss an den Arbeitseinsatz lädt die Gemeinde alle fleißigen Helferinnen und Helfer zu einem gemüt-
lichen Beisammensein ein.  
Wir hoffen auf zahlreiche Unterstützung durch unsere Dorfgemeinschaft, damit auch 2026 ein schöner Mai-
baum in der Ortsmitte steht. 
Bei Fragen könnt Ihr euch an alle Mitglieder der Feuerwehr oder an die Gemeindeverwaltung wenden. 
 

Gemeindeverwaltung und Freiwillige Feuerwehr Grundsheim 
 
 

Winkelsenioren treffen sich zum traditionellen 
Seniorennachmittag an Palmsonntag 

Einen rundum gelungenen und fröhlichen Seniorennachmittag erlebten die Winkelsenioren am Palmsonntag 
in der österlich geschmückten Mehrzweckhalle. Viele Senioren waren gekommen, die Reihen waren gut ge-
füllt.  
Für das leibliche Wohl sorgten unsere bewährten Helferinnen und Helfer, die die Senioren liebevoll bewirte-
ten. Bürgermeister Kevin Wiest begrüßte die Anwesenden herzlich zum 58. Seniorennachmittag im Winkel.  
Vor allem begrüßte er Ehrenbürger Bruno Fiderer, der den Seniorennachmittag damals ins Leben gerufen 
hatte. Außerdem konnte er als Gäste Bürgermeister Uwe Handgrätinger, Pfarrer Michael Klug und Rektor 
Tobias Tress mit dem Grundschulchor begrüßen. Großes Gelächter erntete er, als er die vielen Eltern oben 
auf der Empore begrüßte und meinte, dass diese ja in 50 Jahren auch unten als Gäste sitzen würden.  
Der Grundschulchor erfreute dann mit 4 flotten Liedern. Sie sangen das „Fri, Fra, Frühlingslied“, „Ich lieb den 
Frühling“, „Stups, der kleine Osterhase“ und dann noch als besonderes Schmankerl das alte Volkslied “Es 
tönen die Lieder“. Hierzu wurden alle eingeladen, den Kanon mitzusingen. Die Kinder zeigten hierbei auch 
sehr viel Selbstbewusstsein, denn sie moderierten ihre Lieder selber an und übernahmen auch Soloparts in 
den Liedstücken. Mit einem süßen Präsent und viel Applaus wurden die Schüler dann in die Ferien verab-
schiedet. Nach einer kurzen Umbaupause übernahm die Seniorengymnastikgruppe unter Leitung von Vroni 
Fiderer und Elke Rieber die Bühne. Große Sitzbälle nutzten sie als Trommeln und kleine Keulen als Trom-
melstäbe und so trommelten sie uns eine flotte Weise mit kleinen Zwischenbewegungen vor. Dann folgte ein 
rhythmisches Tänzchen im Sitzen zur Melodie von „Stay`n Alive“ und dann noch einen mit bunten Tüchern 
zu „Halt mich, küss mich, lieb mich“.  
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Die Lacher hatten die Bürgermeister und der Pfarrer auf ihrer Seite, da sie aufgefordert wurden mitzuma-
chen, was so ungeübt ja nicht einfach war. Aber sie machten es zur vollsten Zufriedenheit und ernteten gro-
ßen Applaus. So zeigte die Seniorengymnastikgruppe mal wieder mit viel Schwung, dass man auch mit 
grauen Haaren noch ordentlich Wirbel machen kann. Ein gemeinsames Lied schloss sich an, bevor es in die 
wohlverdiente Kaffeepause ging. Bei selbstgebackenen Kuchen und Torten, liebevoll serviert vom DRK-
Team, konnten sich alle Teilnehmer verwöhnen lassen.  
Nach der Kaffeepause sprach Herr Handgrätinger ein paar Grußworte an die Gäste. Herr Wiest richtete noch 
Dankesworte an alle Beteiligten und übergab dann das Wort an Bruno Fiderer der die Ehrung der ältesten 
und jüngsten Teilnehmer übernahm. Der älteste Teilnehmer war Hans Bauer aus Oberstadion mit 96 Jahren, 
der zweitälteste Werner Geske aus Oberstadion mit 95 Jahren. Die jüngste Teilnehmerin war Doris Fiderer 
aus Mühlhausen mit 70 Jahren. Alle drei erhielten einen kleinen Schokohasen überreicht von Bürgermeister 
Wiest. Als besonderen Programmpunkt kündigte Herr Wiest Hans Bauer an, der die Senioren mit Witzen und 
kleinen Anekdoten unterhielt, was in diesem Alter eine stolze Leistung ist, vor allem, da er alles auswendig 
vortrug. Mit der gemeinsam gesungenen Winkelseniorenhymne „Im schönsten Wiesengrunde“ klang der 
schöne Nachmittag stimmungsvoll aus.  
Das DRK bedankt sich beim Grundschulchor Oberstadion und bei der Seniorengymnastikgruppe für die Ge-
staltung des Nachmittags. Ein ganz besonderer Dank geht an sie, liebe Senioren. Es war schön, dass sie 
unsere Gäste waren und wir freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr an Palmsonntag.  

 
 

Das Finanzamt informiert: 
 

Grundsteuer - Änderungen am Grundbesitz 
Wenn Ihnen Grundbesitz gehört (z.B. ein Einfamilienhaus oder eine Eigentumswohnung) und sich daran Än-
derungen ergeben, müssen Sie bis 31. März des Folgejahres beim Finanzamt eine sogenannte „Grund-
steueränderungsanzeige“ (Anzeige) abgeben. Und zwar, ohne dass Sie das Finanzamt hierzu gesondert 
auffordert. 

1. Sie müssen eine Anzeige abgeben, wenn mindestens einer der nachstehenden Änderungsgründe 
vorliegt: 

o der bisherige Grundsteuerwert ändert sich 
Beispiel: Zu einem bestehenden Grundstück wird eine Teilfläche hinzugekauft oder es wird 
eine Teilfläche verkauft. 

o die Vermögensart ändert sich 
Beispiel: Ein landwirtschaftliches Grundstück wird in eine Baulandumlegung einbezogen. 

o es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer erstmaligen Feststellung führen kön-
nen 
Beispiel: Ein Grundstück mit einem Mehrfamilienhaus wird in Eigentumswohnungen aufge-
teilt.  

o es haben sich Tatsachen ergeben, die zu einer Aufhebung des Grundsteuerwerts füh-
ren können 
Beispiel: Mehrere Grundstücke werden zusammengelegt. 

o die Voraussetzungen für eine Ermäßigung der Steuermesszahl wegfallen sind 
Beispiel: Ein Gebäude wird nicht mehr überwiegend zum Wohnen genutzt. 

o sich die Nutzungen oder die Eigentumsverhältnisse eines ganz oder teilweise von der 
Grundsteuer befreiten Grundstücks ändern und dies zu einer Änderung oder zum 
Wegfall der Steuerbefreiung führen kann. 
Beispiel: Ein bisher von der Kirche genutztes Grundstück wird an ein gewerbliches Unter-
nehmen vermietet oder verkauft. 

2. Bei folgenden Änderungen müssen Sie keine Anzeige abgeben: 
o Errichtung eines Gebäudes bzw. dessen Abbruch, bauliche Veränderungen an einem even-

tuell vorhandenen Gebäude 
o Eigentümerwechsel 
o Änderungen von Bodenrichtwerten durch die Gutachterausschüsse 
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Wenn Sie eine in 2025 eingetretene Änderung noch nicht angezeigt haben, holen Sie das umgehend nach. 
Die Anzeige muss grundsätzlich in elektronischer Form erfolgen. Das können Sie über das Portal "Mein 
ELSTER" machen. Hierfür stellt Ihnen die Finanzverwaltung im Portal "Mein ELSTER“ das elektronische For-
mular „Grundsteueränderungsanzeige“ zur Verfügung. Wenn Sie schon Ihre Grundsteuererklärung über 
"Mein ELSTER" abgegeben haben, können Sie einfach die Daten daraus übernehmen, soweit erforderlich 
anpassen und digital ans Finanzamt übermitteln.  
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.de oder bei Ihrem Finanzamt. 
 
 

Endgültiges Landesergebnis der Landtagswahl 2026 
 

Endgültiges Landesergebnis und die gewählten Bewerberinnen und Bewerber der 
Landtagswahl 2026 festgestellt 

-Sitzung des Landeswahlausschusses am 27. März 2026- 
 
„Das endgültige Ergebnis hat das vorläufige Ergebnis vom Wahlsonntag bestätigt. Es gibt keine Ände-
rungen in den prozentualen Zweitstimmenergebnissen der Parteien.“ Landeswahlleiterin Cornelia Ne-
sch teilte nach den Feststellungen der Wahlausschüsse auf Wahlkreisebene das endgültige Wahler-
gebnis im Land, die Sitzverteilung sowie die Gewählten bei der Wahl des 18. Landtags von Baden-
Württemberg am 8. März 2026 in Baden-Württemberg mit. Vorausgegangen war die Prüfung der Wahl-
ergebnisse in den 70 Wahlkreisen des Landes.  
Gegenüber dem vorläufigen Ergebnis des Wahltags am 8. März 2026 ergaben sich lediglich geringfü-
gige Abweichungen bei der Zahl der Wahlberechtigten, der Zahl der Wähler, den ungültigen und gülti-
gen Stimmen sowie den Zweitstimmen der Parteien. Eine Änderung des Zweitstimmenanteils ist dabei 
für keine Partei festzustellen. Von den in Baden-Württemberg 7.764.858 Wahlberechtigten haben 
5.406.737 Wählerinnen und Wähler ihre Stimme abgegeben. Das entspricht einer Wahlbeteiligung von 
69,6 %. Bei der letzten Landtagswahl 2021 betrug diese 63,8 %. Per Briefwahl haben 1.936.352 Perso-
nen gewählt, was 35,8 % der Wählerinnen und Wähler entspricht. Von den abgegebenen Zweitstimmen 
waren 31.628 ungültig. Dies entspricht 0,6 %.  
 

Von den 5.375.109 gültigen Zweitstimmen entfallen auf die zugelassenen Lan-
deslisten Partei  

Zweitstimmen  in %  

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)  1.623.208  30,2 %  
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)  1.595.929  29,7 %  
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)  298.297  5,5 %  
Freie Demokratische Partei (FDP)  235.598  4,4 %  
Alternative für Deutschland (AfD)  1.010.574  18,8 %  
Die Linke (Die Linke)  236.975  4,4 %  
FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER)  102.716  1,9 %  
Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz und basisdemokratische Initiative (Die 
PARTEI)  

22.765  0,4 %  

Basisdemokratische Partei Deutschland (dieBasis)  15.126  0,3 %  
Klimaliste Baden-Württemberg (KlimalisteBW)  2.764  0,1 %  
Ökologisch-Demokratische Partei / Familie und Umwelt (ÖDP)  9.339  0,2 %  
Volt Deutschland (Volt)  45.842  0,9 %  
Bündnis C - Christen für Deutschland (Bündnis C)  12.533  0,2 %  
Partei der Humanisten - Fakten, Freiheit, Fortschritt (PdH)  2.347  0,0 %  
Partei für Verjüngungsforschung (Verjüngungsforschung)  3.526  0,1 %  
Bündnis Sahra Wagenknecht - Vernunft und Gerechtigkeit (BSW)  76.439  1,4 %  
Die Gerechtigkeitspartei – Team Todenhöfer (Die Gerechtigkeitspartei)  7.315  0,1 %  
Partei der Rentner (PDR)  9.017  0,2 %  
Partei des Fortschritts (PdF)  3.649  0,1 %  
PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ (Tierschutzpartei)  49.827  0,9 %  
WerteUnion (WerteUnion)  11.323  0,2 %  
Sitzverteilung  

An der Sitzverteilung der Listenmandate nehmen die Parteien GRÜNE, CDU, 
SPD und AfD teil, da sie 5 % oder mehr der gültigen Zweitstimmen erreicht ha-
ben: Partei  

Sitze  Direktmandate  Listen-
mandate  

GRÜNE  56  13  43  
CDU  56  56  0  
SPD  10  0  10  
AfD  35  1  34  
Gesamt  157  70  87  

https://www.elster.de/eportal/start
https://www.elster.de/eportal/start
https://www.elster.de/eportal/start
https://www.elster.de/eportal/start
http://www.grundsteuer-bw.de/
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Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der  
Tierseuchenkasse BW 
 
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in Baden-Württemberg Bienenvölker halten, 
zur Meldung verpflichtet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.     
 
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann in der jeweils geltenden Fassung unter 
www.tsk-bw.de/ueber-uns/rechtsgrundlagen/satzungen/   
abgerufen werden. 
 
Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag anderer Tierarten ab und ist der  
01. Mai eines jeden Jahres, erstmalig: 01.05.2026. 
 
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an Bienenvölkern anzugeben. 
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadensfall zu Leistungskürzungen oder zur Versa-
gung von Leistungen führen. 
 
Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag an alle bei den Veterinärämtern registrierten 
Bienenhalterinnen und Bienenhalter versandt 
 
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten 
haben, können diesen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern. 
 
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesundheitsgesetzes in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die Meldepflicht kann mit 
einem Ordnungswidrigkeitenverfahren geahndet werden.  
 
Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden 
Sie auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de. 
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de 
 
 

NEUES AUS D  

Interessenbekundung 
für Wohnbauplätze und Wohnungssuchende 
 
Die Stadt Munderkingen bereitet die Vergabe der Baugrundstücke im 1. Bauabschnitt des Baugebiets „Feiler 
II – 3. Erweiterung“ vor. Hier sollen schnellstmöglich die Erschließungsarbeiten für das 
letzte und größere Baugebiet in Munderkingen beginnen. 
In diesem Zusammenhang möchten wir Bürgerinnen und Bürgern frühzeitig die Möglichkeit geben, ihr Inte-
resse an einem Bauplatz unverbindlich zu bekunden. 
Es handelt sich um 
• voll erschlossene Bauplätze 
• inklusive einer Regenwasserzisterne 
• in attraktiver Lage an einem Südwesthang von Munderkingen. 
Zum Verkauf stehen: 
• 8 Bauplätze für Einfamilienhäuser mit ca. 450 – 575 m², 
• 8 Bauplätze für Doppelhäuser mit ca. 240 – 350 m² je Doppelhaushälfte, 
• 1 Reihenhausplatz für 4 Reihenhäuser mit je ca. 255 m², 
• 1 Hausgruppenbauplatz für 8 Terrassenhäuser mit je ca. 215 m², 
• 3 Mehrfamilienhausbauplätze mit ca. 1.200-2.600m². 
 
Gerne nehmen wir Sie in unsere Interessentenliste für einen Wohnbauplatz oder als Wohnungssuchender, 
für eventuell entstehende Wohnungen durch Investoren, im Baugebiet „Feiler II – 3. Erweiterung“ auf. 
Bitte senden Sie hierzu der Stadtverwaltung Munderkingen Ihre persönlichen Daten (Name, Anschrift, Tele-
fonkontakt und E-Mailadresse) sowie Ihre beabsichtigte Nutzungsanfrage an „bauamt@munderkingen.de“ 
zu oder legen Ihre Unterlagen dem Bauamt (Rathaus, Marktstraße 1) vor. 
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Nach Abschluss der Interessenabfrage werden wir die Ergebnisse auswerten und die Bürgerinnen und Bür-
ger über die weiteren Schritte, einen konkreten Ablauf und die finalen Preise in EUR / m² informieren. 
Mit der Interessenbekundung entsteht keinerlei Anspruch auf einen Bauplatz. Sie dient ausschließlich dazu, 
den Bedarf innerhalb der Bürgerschaft besser einschätzen zu können und die weitere 
Planung entsprechend auszurichten. Des Weiteren bitten wir zu beachten, dass die Reihenfolge oder die 
generelle Eintragung in die Interessentenliste keinen Einfluss auf die spätere Vergabe der Bauplätze hat. 
Die Stadt Munderkingen freut sich über Ihre Rückmeldungen und Ihr Interesse an der Entwicklung unseres 
neuen Baugebiets.       
Für Ihre Zukunft. Für die Zukunft der Stadt. 

 
 

 
 

Wandern mit Bus und Bahn: Am 30. April kommt DING wieder auf Touren 
 
Geführte Gruppentour mit dem Schwäbischen Albverein auf wenig bekannten Wegen von Blaubeu-
ren zum Impferenstein 
 
Mit der Donau-Iller-Nahverkehrsverbund-GmbH bleiben Wanderer auch in diesem Jahr auf dem Lau-
fenden: Denn DING und der Schwäbische Albverein, Ortsgruppe Ulm/Neu-Ulm, haben auch 2026 wie-
der sechs gemeinsame, spannende Touren im Programm. Am 30. April startet die erste von sechs 
geführten DING-Wanderungen (weitere jeden Monat bis Oktober, ausgenommen August) zwischen 
elf und 13 Kilometern Länge. Die „Spätfrühlingstour wieder mal irgendwo bei Blaubeira“ führt von 
Blaubeuren zum Felsgebiet  Impferenstein. Die Teilnahme ist mit jedem gültigem DING-Ticket (auch 
Deutschlandticket) kostenlos. Als kleines Extra erhalten alle Teilnehmenden ein Geschenk von DING. 
 
Schon seit 15 Jahren besteht die Kooperation zwischen Verbundgesellschaft und Ortsgruppe Ulm/Neu-Ulm 
des Schwäbischen Albvereins, die unternehmungslustige und bewegungsfreudige Menschen dazu einlädt, 
zu Fuß die schönsten Ecken und Sehenswürdigkeiten der Schwäbischen Alb und Oberschwabens zu entde-
cken – vom Spätfrühling bis in den goldenen Herbst hinein. Eine Grundregel lautet dabei von Anfang an: 
Start- und Zielpunkt der geführten Gruppen-Wanderungen sind mit dem ÖPNV im DING-Gebiet erreichbar. 
Und so führen die länderübergreifenden Wandertouren sowohl auf und durch baden-württembergisches als 
auch bayerisches Gebiet. Am Ende steht stets die Einkehr – so auch bei der diesjährigen Auftaktwanderung 
am 30. April mit dem schönen Titel „Spätfrühlingstour wieder mal irgendwo bei Blaubeira“. Küfermaurers 
Stadl in Seißen heißt das Ziel der abwechslungsreichen Wanderung, die durch die aussichtsreiche Albland-
schaft von Blaubeuren über schmale Pfade hinauf bis zum Felsgebiet Impferenstein führt. Trittsicherheit ist 
notwendig auf der etwa elf Kilometer langen Tour mit 180 Meter Aufstieg. Treffpunkt ist um 9 Uhr am Ein-
gang Ulmer Hauptbahnhof, die Teilnahme mit jedem gültigem DING-Ticket (auch Deutschlandticket) kosten-
los, telefonische Anmeldung (bis zwei Tage vor der Wanderung) nötig unter Telefon 0151 46395067. 
Alle DING-Wanderungen findet man unter www.ding.eu und im Jahresprogramm des Schwäbischen Albver-
eins unter www.albverein-ul-nu.telebus.de . 
 

https://ding.eu/Wandern
https://www.albverein-ul-nu.telebus.de/sav/indexc56b.html?bwp=m:81-n:81-s:157-o:-l:-p:1-na:2
http://www.albverein-ul-nu.telebus.de/
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Mitteilungen des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 

 
Am Montag, 20.04.2026, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebsausschusses Eigenbetrieb 

"Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Wiederbestellung des Naturschutzbeauftragten für die Stadt Ehingen und die Verwaltungsge-

meinschaft Munderkingen 
2. Sachstandsbericht interkommunale Bioabfallvergärungsanlage 
3. Neubau Entsorgungszentrum Langenau, Anerkennung der Schlussabrechnung 
4. Belagsarbeiten an Kreisstraßen 2026, Vergabe der Arbeiten 
5. K 7332 Sanierung der Steige Grötzingen - Talsteußlingen, Vergabe der Arbeiten 
6. Bauwerkssanierungen an Kreisstraßen 2026, Vergabe der Arbeiten 
7. K 7422 Linksabbiegestreifen bei Altheim, Baubeschluss und Zustimmung zur Kostenbeteili-

gung 
8. K 7400 Altheim (Alb) – Heuchlingen: Anerkennung der Schlussabrechnung 
9. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold 
Landrat 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales 
des Kreistags 

 
Am Montag, den 27. April 2026, findet im Raum 214/216 der Kaufmännischen Schule in Ehingen eine 
 

Sitzung des Ausschusses für Bildung, Gesundheit, Kultur und Soziales des Kreistags 
 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. Präsentation der Kaufmännischen Schule Ehingen 
2. Vorstellung Kreispflegeplan – aktueller Stand 
3. Geflüchtete im Alb-Donau-Kreis – aktueller Stand 
4. Bekanntgaben 

Heiner Scheffold 
Landrat 
 

Umweltpreis des Alb-Donau-Kreises – jetzt bewerben! 
Der Alb-Donau-Kreis lobt erneut einen Umweltpreis aus. Es ist das 16. Mal, dass der Landkreis auf diese 
Weise Initiativen und Projekte des Umweltschutzes fördert. Noch bis zum 15. Juli 2026 können sich Perso-
nen oder Gruppen mit ihren Projekten beim Amt für Forst und Naturschutz des Landratsamtes Alb-Donau-
Kreis um die Auszeichnung bewerben. 
Der Themenschwerpunkt lautet in diesem Jahr „Lebensräume erhalten, Arten fördern“.  
Prämiert werden praktische Maßnahmen auf dem Gebiet des Naturschutzes, der Landschaftspflege, der na-
turnahen bäuerlichen Gartenkultur, des Gewässerschutzes, im Bereich der Abfallvermeidung, der nachhalti-
gen Energieerzeugung und Energieeinsparung sowie beim Immissionsschutz. Die Preissumme beträgt 
4.000 Euro und kann auf mehrere Projekte aufgeteilt werden. 
 
Die Projekte und Aktionen müssen innerhalb des Alb-Donau-Kreises realisiert worden sein und dürfen nicht 
länger als vier Jahre zurückliegen. Bewerben können sich Privatpersonen, Vereinigungen und Personen-
gruppen wie beispielsweise Schulklassen, Bürgerinitiativen, Jugendgruppen, Vereine und Parteien. Auch 
kirchliche Organisationen können teilnehmen.  
 
Für die Bewerbung wird eine genaue Beschreibung der Projekte und Aktivitäten, mit Fotos, benötigt. Be-
schrieben werden sollten dabei auch die positiven Auswirkungen für die Umwelt. 
Bewerbungsschluss und Informationen 
Die Bewerbung muss unter dem Stichwort „Umweltpreis 2026“ beim Amt für Forst und Naturschutz per E-
Mail an naturschutz@alb-donau-kreis.de eingereicht werden.  
Weitere Informationen gibt es bei Christian Tirpitz, Amt für Forst und Naturschutz, unter der Telefonnummer 
0731/185-1632. 

mailto:naturschutz@alb-donau-kreis.de
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Freie Plätze im „Wald Erleben“-Programm – 
von Waldbaden bis zu Abenteuern im Morgengrauen 

Im „Wald Erleben“-Programm des Landratsamts Alb-Donau-Kreis, der Stadt Ulm und des Forstbezirks Ulmer 
Alb (ForstBW) sind derzeit noch Plätze bei mehreren Veranstaltungen im April und Mai frei. Sie zeigen den 
Wald aus unterschiedlichen Blickwinkeln: als Lebensraum für Tiere, als Ort für Kreativität und Naturerfah-
rung sowie als Raum für Erholung und Entschleunigung. 
 
Den Auftakt macht „Der Wald erwacht“ am Sonntag, den 19. April 2026, von 5:30 bis 9:30 Uhr in Ehingen. 
Treffpunkt ist der Parkplatz am Stoffelberg vor der Reithalle. Die Teilnehmenden erleben den Wald zusam-
men mit Waldpädagoge Alexander Rothenbacher in den frühen Morgenstunden, wenn Pflanzen austreiben, 
Blumen ihre Blüten öffnen und der Tag im Wald hörbar beginnt. An der Waldhütte wartet außerdem ein Jä-
gerfrühstück; wer möchte, kann ein Fernglas mitbringen. Das Angebot richtet sich an Erwachsene und Kin-
der ab 5 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person. 
 
Bei der „Tour durch den wilden Bannwald“ am Donnerstag, den 23. April 2026, von 16:00 bis 18:00 Uhr führt 
Förster Daniel Nägele die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu Waldrefugien und durch den Bannwald Foh-
lenhaus im Lonetal. Treffpunkt ist in Bernstadt am Salzbühlparkplatz. Die Veranstaltung zeigt, was einen 
Bannwald auszeichnet und warum solche Gebiete für Naturschutz und Biodiversität so wertvoll sind. Emp-
fohlen werden wetterangepasste Kleidung und gutes Schuhwerk. Das Angebot ist für Erwachsene und Kin-
der ab 6 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person geeignet. 
 
Am Samstag, den 25. April 2026, taucht Waldpädagoge Alexander Rothenbacher mit den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern in das „Reich der wilden Tiere“. Von 14:00 bis 18:00 Uhr geht es auf Entdeckungstour, 
Treffpunkt ist in Ringingen, am Waldspielplatz nördlich vom Sportheim. Ein Angebot für alle, die Tiere gern 
beobachten und mehr über ihre verborgene Rolle im Ökosystem Wald erfahren möchten. Teilnehmen kön-
nen Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person. 
 
Kreativ wird es bei „Kinderkunst – Feen, Wichtel und Elfen im Wald“ am Dienstag, den 28. April 2026, von 
15:00 bis 17:00 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz am Maienwäldle in Ulm-Söflingen. Christina Kussmann be-
gleitet den Kreativ-Workshop, bei dem aus selbst gesammelten Naturmaterialien und zusätzlichem Bastel-
material kleine Kunstwerke entstehen. Das Angebot richtet sich an Familien mit Kindern. 
 
Entschleunigung und bewusste Naturwahrnehmung stehen beim „Waldbaden“ am Samstag, den 9. Mai 
2026, von 9:00 bis 13:00 Uhr in Bollingen, Wanderparkplatz neben der Kirche, im Mittelpunkt. Die Veranstal-
tung wird von den zertifizierten Wald-Gesundheitstrainerinnen Heidi Mayer und Julia Vogt geleitet. Mit leich-
ten Achtsamkeits- und Körperübungen tauchen die Teilnehmenden in die Atmosphäre des Waldes ein. Das 
Angebot ist für Erwachsene und Jugendliche ab 14 Jahren gedacht.  
 
Bei „Wald macht glücklich!“ am Sonntag, den 10. Mai 2026, von 13:00 bis 17:00 Uhr in Lauterach zeigt Ale-
xander Rothenbacher, wie wohltuend Zeit im Wald sein kann. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dürfen 
sich überraschend lassen und sind eingeladen, sich auf das Naturerlebnis einzulassen. Die Veranstaltung 
richtet sich an Erwachsene und Kinder ab 5 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person. 
Treffpunkt ist das Infozentrum des Biosphärengebiets, Lautertalstraße 99. 
 
Um den Biber und seinen Lebensraum geht es bei „Biberspuren: Der Biber im Weihergraben“ am Freitag, 
den 22. Mai 2026, von 15:00 bis 17:00 Uhr. Maja Cordes und Matthias Winkler von der unteren Naturschutz-
behörde des Alb-Donau-Kreises erkunden mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern den Lebensraum des 
Bibers zwischen Wald und Gewässer. Bei einem Streifzug entlang von Gewässern werden typische Spuren 
wie Fraßstellen, Dämme oder Burgen gesucht und erklärt. Die Teilnehmenden lernen den Biber als Land-
schaftsgestalter und wichtigen Baustein der Artenvielfalt kennen. Empfohlen werden wetterfeste Kleidung 
und Gummistiefel. Treffpunkt ist der Parkplatz Weihergraben in Erbach-Dellmensingen. Das Angebot richtet 
sich an Erwachsene und Kinder ab 8 Jahren in Begleitung einer erziehungsberechtigten Person. 
 
Übersicht und Anmeldung auf www.veranstaltungen.alb-donau-kreis.de.  
 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

L 259 Ortsumgehung Rißtissen, Erd- und Straßenbauarbeiten  
starteten am Dienstag, 7. April 2026 

 
Beim Spatenstich am 26. Februar 2026 wurde der Baubeginn für die Ortsumgehung Rißtissen gefeiert. Am 
Dienstag nach Ostern, 7. April 2026, starteten nun die eigentlichen Bauarbeiten im Bereich des Erd- und 
Straßenbaus.  
Begonnen wird mit den Arbeiten für den Bau des Kreisverkehres an der K 7362 zwischen Rißtissen und Un-
tersulmetingen. Parallel hierzu wird die Straßenverbindung zwischen der L 259 Griesingen - Rißtissen und 
der Kreisstraße hergestellt. In diesem Zuge erfolgt auch der Erdbau für den Straßendamm von der Kreis-
straße bis weiter an die Riß. 

http://www.veranstaltungen.alb-donau-kreis.de/
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Kosten 
Die Kosten der Gesamtmaßnahme, mit einem Erd- und Straßenbau von ca. 3,3 Kilometern Länge, einem 
Brückenbauwerk über die Riß, den Straßenwasserbehandlungsanlagen und den Ausgleichs- und Ersatz-
maßnahmen betragen rund 18 Millionen Euro, die vom Land Baden-Württemberg als Straßenbaulastträger 
getragen werden. 
Verkehrsführung 
Bereits am Dienstag, 7. April 2026 muss die K 7362 für die Durchführung der Arbeiten voll gesperrt werden.  
Für die Verkehrsverbindung zwischen Rißtissen und Untersulmetingen ist eine großräumige Umleitung über 
die L 259 nach Griesingen, über die K 7355 bei Berg auf die B 465 und bei Ehingen-Weisel über die L 257 
bis nach Untersulmetingen eingerichtet. Die Gegenrichtung verläuft über die gleiche Strecke. Der Golf-Club 
Rißtissen bleibt über die Kreisstraße von Untersulmetingen her erreichbar. Für die Radfahrer und Fußgänger 
wir ein ortsnaher, provisorischer Umgehungsweg hergestellt.  
Es ist vorgesehen, dass die Arbeiten im Bereich der Kreisstraße bis Ende Juli 2026 abgeschlossen werden 
und die Kreisstraßenverbindung für alle Verkehrsteilnehmer dann wieder zur Verfügung steht. Nach der Ver-
kehrsfreigabe der Kreisstraße folgt die Vollsperrung der L 259 zwischen Griesingen und Rißtissen, um die 
neue L 259 an die alte L 259 anzuschließen. Auch hierfür wird für die Verkehrsteilnehmer eine Umleitungs-
strecke eingerichtet.  
Mit der im Herbst 2026 geplanten Fertigstellung dieses ersten Bauabschnitts von der L 259 zwischen Grie-
singen und Rißtissen bis zum neuen Kreisverkehr an der K 7362 wird bereits der deutlich überwiegende Teil 
der Ortsdurchfahrt von Rißtissen vom Durchgangsverkehr entlastet. 
Hintergrundinformationen: 
In den Vorjahren wurden bereits vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen als Voraussetzung für den eigentli-
chen Straßenbau fertiggestellt. Im Jahr 2024 wurden sogenannte Prospektions- und Rettungsgrabungen des 
Denkmalschutzes durchgeführt. Als vorbereitende Arbeiten für den Straßenbau wurden Ende 2024 Bäume 
gefällt und eine Scheune abgebrochen, die sich im Verlauf der Neubautrasse befanden. Am 26.02.2026 fand 
der Feierliche Spatenstich statt. 
Weitere Informationen zu dieser Maßnahme können Sie der Projektseite des Regierungspräsidiums Tübin-
gen entnehmen. 
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Interessierte auf der Internetseite der Stra-
ßenverkehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ abrufen. Ver-
kehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-
bw.de/verkehrsinfo_app. 
 

 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Kundenkommunikation immer sicherer und digitaler  
Über 850 öffentliche Einrichtungen und Unternehmen komplett umgestellt  

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) baut ihre sicheren digitalen Kommunikati-
onskanäle weiter aus. Nach der Abschaffung des Fax-Verfahrens zum 1. Februar 2025 zieht sie gut ein Jahr 
später positive Bilanz. Während Versicherte zunehmend die digitalen Angebote nutzen, haben nun die öf-
fentlichen Einrichtungen und Unternehmen im letzten Jahr weiter und damit als komplettes Kundensegment 
nachgezogen. Über 850 Kommunikationspartner, wie beispielsweise Krankenhäuser, Reha-Einrichtungen 
oder Krankenkassen kommunizieren inzwischen digital und nach aktuellsten datenschutzkonformen Stan-
dards mit der Rentenversicherung im Land.  
 

Senden Sie Ihre Anliegen und Unterlagen problemlos an uns:  
Kontaktformular für persönliche Anliegen 
Hierüber können alle Kommunikationspartner – Versicherte und Bevollmächtigte sowie Unternehmen und 
Institutionen – der DRV BW Unterlagen und Informationen übermitteln. Voraussetzung dafür ist, dass die 
Versicherungsnummer bekannt ist. Die Unterlagen werden an den kontoführenden Versicherungsträger ge-
sendet und gehen automatisch in die digitale Akte ein. Dieses Formular steht unter www.deutsche-renten-
versicherung.de/eantrag-S8003 zur Verfügung.  
 

eAntrag Webversion 
Mit der eAntrag Webversion können Anträge an die Deutsche Rentenversicherung gestellt werden. Auch 
hierfür ist die Angabe der Versicherungsnummer nötig. Die Anträge werden an den kontoführenden Versi-
cherungsträger gesendet und gehen automatisch in die digitale Akte ein: www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/eantrag.  
 

Kundenportal (mit Anmeldung über eID) 
Mittels des ePostfach (Kundenportal) werden Nachrichten und Dokumente sicher mit der Deutschen Renten-
versicherung ausgetauscht. Voraussetzung ist die Registrierung im Kundenportal. Alle Informationen zum 
Kundenportal und ePostfach unter: http://www.deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal.  

https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt4/l259-ortsumgehung-risstissen/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-S8003
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-S8003
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/kundenportal
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Kontaktformular für sonstige Anfragen 
Bei dieser Alternative können der DRV BW schnell und unkompliziert Unterlagen und Informationen übermit-
telt werden, die nicht im Zusammenhang zu einer Versicherungsnummer stehen oder wenn die Versiche-
rungsnummer nicht bekannt ist.  
 

Weitere Angebote für öffentliche Einrichtungen und Unternehmen 
Für diese Kundengruppen steht zudem der Verschlüsselungsserver Cryptshare® bereit, um den einfachen 
und sicheren Austausch vertraulicher Informationen zu ermöglichen. Alternativ können über das Verschlüs-
selungsverfahren S/MIME ebenso sicher vertrauliche Daten und Informationen per Mail ausgetauscht wer-
den. Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.drv-bw.de/faxabloesung  

 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem 
Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft 
tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen 
und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist. 
 
Termin: 13.05.2026 
Zeit:   Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
Thema: Telefone für blinde und sehbehinderte Menschen 
 Dabei werden sowohl Neuigkeiten zu Festnetztelefonen als auch zu mobilen Telefonen vorgestellt 
 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026 
Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 
Schnelleinwahl  
+496950500952,,85858293801# Deutschland 
+496950502596,,85858293801# Deutschland 
 
https://us06web.zoom.us/j/85858293801 
Meeting-ID: 858 5829 3801 
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per 
E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonfe-
renz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
 

Veranstaltungen, Anzeigen und Vereinsnachrichten 
 
 

 

 
 

Adventure Golf – wir schlagen gemeinsam ab! 
 
Landfrauen Oberstadion und alle spielfreudigen Frauen vom Land sind herzlich eingeladen: 

Mittwoch,  29. April 
Treff:  18.15 Uhr am Sand Oberstadion /  

18.30 Uhr in Obermarchtal 
Kosten:  11,50 € 
Dauer:   ca. 2 Stunden 

Gespielt wird nur bei gutem Wetter – wir wollen schließlich nicht im Regen nach Bällen suchen. 
Bitte gebt bis Samstag, 25. April Bescheid, ob ihr kommt, damit ich die Reservierung entsprechend anpas-
sen kann. 
Rückmeldung per WhatsApp, Mail (petraschaenzle@gmx.de) oder Telefon (07357/921126). 
Lieber Lounge statt Golf? Essen, Kaffee & Cocktails gehen natürlich auch. 
Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Abend mit euch – hoffentlich bei bestem Wetter 
Petra Schänzle, Landfrauen Oberstadion 

LandFrauenvereinigung Oberstadion und Umgebung e.V. 

http://www.drv-bw.de/faxabloesung
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
mailto:vgs@bsv-wuerttemberg.de
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
mailto:petraschaenzle@gmx.de
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Hiermit laden wir satzungsgemäß alle Mitglieder zu der am 
 

Samstag, 25.04.2026 um 19:30 Uhr 
 
im Gemeindesaal Unterstadion stattfindenden Mitgliederversammlung ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Zunftmeisters 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes und des Zunftrats 
7. Wahlen (sofern sie satzungsgemäß anstehen) 
8. Ehrungen  
9. Sonstiges 
 
Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens bis 18.04.2026 schriftlich beim Zunftmeister einge-
reicht werden. Verspätet eingehende Anträge werden nicht mehr auf die Tagesordnung gesetzt. 
 
Euer Zunftrat 
NZ Unterstadion Gausweiber von Stäa e.V. 
 
 

 
 

Kursangebot:   
Functional Fitness ab 20.04.2026 
 
Montags, 18:30 – 19:30 Uhr Turnhalle Oggelsbeuren  
10 Kurseinheiten, SVO – Mitglieder 40,- €, Nichtmitglieder: 55,- € 
 
Ansprechpartnerin und Infos:  
Jasmin Maigler 0152-09646918   
 

Narrenzunft Unterstadion „Gausweiber von Stäa“  e.V. 

Sportverein Oggelsbeuren 1960. e.V. 
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Sportverein  Oggelsbeuren  1960 e.V. 
 
- F u ß b a l l   –   T u r n e n   u n d   F r e i z e i t s p o r t   –   T e n n i s -  
 
Ergebnisse der Jahreshauptversammlung vom 21. März 2026 
 
Am Samstag den 21. März 2026 fand die ordentliche Generalversammlung des Sportverein Oggelsbeuren 
1960 e.V. statt. Die Ergebnisse der Wahlen lauten wie folgt: 
  
 1. Vorsitzender 1.2    Frank Maigler 
 1. Vorsitzender 1.3   Manuel Haug 
 Schriftführer    Lukas Weller 
 Kassenprüfer    Ulrich Ruckh 
 2. Abteilungsleiter Fußball  Christoph Bammert 
 Beisitzer Abteilung Fußball  Matthias Haible 
 Beisitzer Abteilung Fußball  Lukas Assfalg 
 
Vielen Dank an alle Mitglieder und Besucher für das Interesse an der Jahreshauptversammlung.  
 
gez. Lukas Weller 
Schriftführer Sportverein Oggelsbeuren 
 
 

 
 

Abteilung Fußball 
 

Spielbericht vom Sonntag, 29.03.26: 
SVU 2:3 SGM Granheim/Bremelau II 

Der erste Rückrunden-Heimspieltag endet für den SVU mit der ersten Saisonniederlage. Besonders bitter: 
Wenige Minuten vor Schluss lag man noch in Führung. Die Reserve, die ebenfalls in die Rückrunde startete, 
konnte hingegen einen souveränen 2:0-Erfolg feiern. Die Tore erzielten Christian Bammert sowie Fabian 
Schweikert per Elfmeter. 
 
Von Beginn an übernahm der SVU die Spielkontrolle, zeigte sich auf schwierigem Geläuf jedoch immer wie-
der fehleranfällig. Das 0:1 für die Gäste fiel nach einem folgenschweren Passfehler in der Defensive, 
wodurch ein gegnerischer Spieler plötzlich frei vor dem Tor auftauchte. Zwar konnte unser Torhüter zunächst 
stark parieren, beim Nachschuss war er jedoch chancenlos. Ein denkbar schlechter Start in die Partie. 
 
Der SVU ließ sich davon jedoch nicht beirren und kämpfte sich zurück ins Spiel. Nach einer starken Phase 
mit mehreren guten Möglichkeiten setzte sich Artur Lorenz in der 32. Minute am Strafraumrand durch und 
spielte den Ball scharf in den Sechzehner. Dort stand Marius Müller völlig frei und schob zum verdienten 
Ausgleich ein. Der SVU blieb am Drücker und konnte kurz vor der Pause nachlegen: Erneut brachte Artur 
Lorenz eine gefährliche Flanke in den Strafraum, die Marco Bammert per Kopf zur 2:1-Führung verwertete. 
Die zweite Halbzeit war geprägt von vielen Fouls und Unterbrechungen. Zudem sorgten fragwürdige Ent-
scheidungen des Schiedsrichters für Unruhe, unter anderem die Rücknahme eines bereits gegebenen Elf-
meters ohne ersichtliche Begründung. Nichtsdestotrotz verpasste es der SVU, seine zahlreichen Chancen 
zur Vorentscheidung zu nutzen und wurde dafür bestraft. In der 88. Minute fiel der Ausgleich zum 2:2, ehe 
die Gäste in der Nachspielzeit (90.+4) sogar noch den 2:3-Siegtreffer erzielten. 
Ausblick: 
Der SVU verliert ein Spiel, das eigentlich gewonnen werden muss, und kann die Ausrutscher der Konkurrenz 
damit nicht nutzen. Nun gilt es, das Spiel schnell abzuhaken und den Fokus nach vorne zu richten. Nächster 
Gegner ist die SGM Allmendingen/Ennahofen. Aufgrund der Osterpause steht das nächste Spiel erst am 
Sonntag, den 12.04.2026, um 15:00 Uhr in Allmendingen an. Die Reserve spielt bereits um 13:00 Uhr. 
Wir hoffen auf eure Unterstützung! 
 
 

Spielbericht zur Begegnung am Sonntag, 12.04.202: 
SGM Allmendingen/Ennahofen 2:2 SV Unterstadion 

 
Am Wochenende setzte sich der holprige Rückrundenauftakt des SVU weiter fort: In Allmendingen mühte 
sich unsere Mannschaft zu einem 2:2 Unentschieden.  
Die Reserve musste sich mit 2:1 geschlagen geben. Simon Fetscher erzielte per direktem Freistoß sehens-
wert den einzigen Treffer unserer Zweitvertretung. 
 

SV Unterstadion e.V.  
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Das 13. Ligaspiel des SVU startete turbulent. Nicht einmal 60 Sekunden waren von der Uhr abgelaufen, als 
Artur Lorenz den Ball mit dem ersten Angriff des Spiels direkt zur 1:0 Führung im Tor unterbrachte. Umge-
hend waren die Gastgeber aus Allmendingen um eine Antwort bemüht und ließen damit nicht lange auf sich 
warten: Bereits eine Minute später zappelte der Ball dank kräftiger Mithilfe des SVU in eigenem Spielaufbau 
im Netz. Postwendend ergriffen unsere Jungs vom „Stäabach“ jedoch wieder die Initiative und so provozierte 
Luis Stöhr nach einem Durchbruch über die rechte Seite per Flanke ein Eigentor der Gastgeber. Zu diesem 
Zeitpunkt waren gerade einmal gut fünf Minuten gespielt. Im weiteren Verlauf der Partie zeigte sich der SVU 
zwar bemüht im Spiel nach vorne, jedoch wenig zwingend und darüber hinaus immer wieder anfällig für geg-
nerische Konter. So kam es, dass in der 20. Spielminute ein Konter der SGM sein Ziel ins Tor fand und die 
Führung des SVU egalisierte. Im Anschluss gelang es dem SVU nur selten für echte Gefahr vor dem Tor der 
SGM zu sorgen und so ging es mit einem 2:2 Unentschieden in die Pause.  
Nach dem Seitenwechsel fand der SVU nahezu gar nicht mehr zu seinem Spiel und tauchte nur äußerst sel-
ten gefährlich vor dem Tor der Gastgeber auf. Das Spiel des SVU wirkte eher zerfahren, während die SGM 
es immer wieder schaffte Akzente nach vorne zu setzen. Kurz vor Ende der Begegnung ließen die Gastge-
ber sogar noch den Lucky Punch vor leerem Kasten liegen und so endete das Spiel mit einem für unseren 
SVU schmeichelhaften 2:2 Remis. 
 
Ausblick: 
Am kommenden Sonntag trifft der SVU auf heimischem Rasen auf den direkten Verfolger KSC Ehingen. Ge-
gen den spielstarken Gegner aus Ehingen will der SVU nach zwei sieglosen Spielen in Folge endlich den 
Bock umstoßen und hofft in diesem mutmaßlich richtungsweisenden Spiel auf eure Unterstützung!  
Gespielt wird um 15:00 Uhr.  
Anpfiff bei der Reserve ist bereits um 13:00 Uhr. 
 
 

Abteilung Tischtennis 
 
Ergebnisse vom letzten Spieltag: 
SV Unterstadion - SC Berg II           8:2 
 
Nächste Spieltage: 
Do. 09.04.2026 / 19:00 Uhr 
SV Unterstadion II - TSF Ludwigsfeld V 
 
Fr. 10.04.2026 / 19:00 Uhr 
SV Unterstadion - TTC Ehingen II 
 
Mo. 13.04.2026 / 19:30 Uhr 
VfL Munderkingen - SV Unterstadion 
 
Sa. 18.04.2026 / 10:00 Uhr 
SV Unterstadion (Jugend) - TSV Erbach III 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kirchliche Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde Rottenacker 
 
 
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Misericordias Domini:  

„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. 
Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir;  

und ich gebe ihnen das ewige Leben.“ 
(Johannes 10, 11a.27-28a) 

 
Sonntag, 19. April 2026  
09:30 Uhr Literaturgottesdienst zum Buch „Das Haus der Frauen“ von Leatitia Colombani 

gestaltet von den ökumenischen Frauen 
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09:30 Uhr  KidsKirche im Gemeindehaus 
 
 
anschließend Ständerling im Gemeindehaus 
 
Montag, 20. April 2026 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Haldengäßle 
 
Mittwoch, 22. April 2026 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht  
19:30 Uhr Probe Elternchor im Gemeindehaus 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
 
Donnerstag, 23. April 2026 
12:00 Uhr  oifachEssa 
 
Freitag, 24. April 2026 
14:00 Uhr Kranzen 1 
 

Ein Literaturgottesdienst zu "Das Haus der Frauen" von Laetitia Colombani über das Ehren-

amt, Selbst- und Nächstenliebe 

30 Millionen Menschen engagieren sich in Deutschland ehrenamtlich; 
das sind 40% aller über 14-Jährigen. Allein in unserer Kirchenge-

meinde engagieren sich über 100 Personen ehrenamtlich. Was motiviert sie? Welche 
Rolle spielt die Nächstenliebe? Und welche die Selbstliebe? 
Diesen Fragen gehen die ökumensichen Frauen im Gottesdienst  

am 19. April – um 09:30 Uhr 

anhand der beiden Protagonistinnen Blanche und Solène nach, die sich auf unter-
schiedliche Weise, aus unterschiedlichen Gründen und zu unterschiedlichen Zeiten für 
ihre Mitmenschen einsetzen. 

 
 
 
Unsere Kontaktdaten: Ev. Pfarramt, Kirchstrasse 33, 89616 Rottenacker, Tel.: 07393/2298,  
Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 
 

 
 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit vom 18. April – 26. April 2026 
Katholische Kirche: Oberstadion - Hundersingen - Grundsheim – Unterstadion 
 

 

Hinweise und Mitteilungen  

 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag     9.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 

Homepage: 
Kirchengemeinde Munderkingen:   www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  www.se-donau-winkel.de 
 
Pfarramt Oberstadion:   07357-555  Fax-Nr. 07357-921080, 
     E-Mail: stmartinus.oberstadion@drs.de     
Pfarramt Munderkingen:   07393-2282 Fax: 07393-953982,  
     E-Mail: stdionysius.munderkingen@drs.de  
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour   07393-2282 oder 07393-953977 
Pfarrer Michael Klug    07357/ 555 oder 07357/9205580 
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Kirchengemeinderat Oberstadion 
Der Kirchengemeinderat Oberstadion trifft sich am Dienstag, 28. April um 20.00Uhr im Sitzungssaal des 
Pfarrhauses in Oberstadion.  
 

Geschäftsführender Ausschuss 
Der Geschäftsführende Ausschuss trifft sich am Donnerstag, 23. April um 19.30 Uhr in Hundersingen. 
 
 

Kinder-Bücherkiste in der Kirche St. Martinus in Oberstadion 
 
Vielen Dank für eine Spende der Ministranten Oberstadion! 
Unsere Minis aus Oberstadion haben eine Bücherkiste incl. Hocker gespendet, die ab 
sofort im Eingangsbereich der Kirche steht. Darin befinden sich Bücher, die Kinder wäh-
rend dem Gottesdienst ausleihen und anschauen können. 
Ein herzliches Dankeschön an euch Ministranten - diese Bücherkiste ist eine 
tolle Bereicherung für alle kleinen Gottesdienstbesucher! 
 
 
 

 

Gemeindeversammlung Hundersingen 
 

Herzliche Einladung zur Gemeindeversammlung 
Auf Grund fehlender Kirchengemeinderatskandidaten kann keine offizielle Kirchengemeinderatswahl durch-
geführt werden.  
Deshalb laden wir die Mitglieder der Kirchengemeinde St. Johannes Baptist herzlich zur Gemeindeversamm-
lung ein.  
Diese findet statt am:  
Dienstag, 28 April 2026, nach dem Gottesdienst ca. 19.30 Uhr in der  
St. Johannes Baptist Kirche in Hundersingen 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung  
2. Wahl des Vertretungsgremiums der Kirchengemeinderäte Hundersingen 
3. Verschiedenes 

 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. Thomas Pitour    gez. Luitgard Reich 
Pfarrer „Vorsitzender kraft Amtes“  Gewählte Vorsitzende 
 

 
Pilgern auf dem Ulrikaweg vom 04. - 10. MAI 2026 

Die Spiritualität der seligen Sr. Ulrika Nisch, ihre Botschaft der Liebe sowie Impulse aus dem 
Leben des heiligen Franziskus, dessen 800. Todestag wir in diesem Jahr feiern, werden uns 
auf unserem Weg inspirieren. Wir laden Sie ein, eine (Tages-)Etappe oder mehrere Etappen 
auf dem Ulrikaweg zu pilgern.  
Das gemeinsame Unterwegssein eröffnet neue Wege zu sich selbst, zu anderen und zu 
Gott. Impulse, Gebete, Zeiten der Stille und des Austausches geben Raum für Besinnung 
und Inspiration. 
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Begleitet werden die Pilgertage von Christoph-Maria Hörtner OFM, Dieter Schweikert-Skodda, Vorsitzender 
des Ulrika-Freundeskreis Unterstadion, sowie Benedicta Maria Kramer vom Kloster Hegne.  
 
ANMELDESCHLUSS: 27. APRIL 2026 

Teilnahmegebühr: 15 - 35 €/Tag nach Selbsteinschätzung 
 
07533 807-700 info@theodosius-akademie.de  
An- und Abreise sowie Verpflegung und Übernachtung sind selbst zu organisieren. Bei Teilnahme an mehr 
als zwei Etappen ist ein begrenzter Gepäcktransport möglich. Hunde können in dieser Pilgergruppe leider 
nicht mitgenommen werden. 

Ablauf der Pilgerwoche 2026  

Montag, 04. Mai 2026 | Unterstadion – Mittelbiberach  

Dienstag, 05. Mai 2026 | Mittelbiberach - Steinhausen  

Mittwoch, 06. Mai 2026 | Steinhausen – Kloster Sießen  

Donnerstag, 07. Mai 2026 | Kloster Sießen– Illmensee  

Freitag, 08. Mai 2026 | Illmensee – Frickingen- Festtag der seligen Schwester Ulrika 

Samstag, 09. Mai 2026 | Salem – Hegne 

Sonntag, 10. Mai 2026 | Ulrika Pilgersonntag 

 

 

Geistliche Musik an der Orgel am 26.04.2026 um 17.00 Uhr 
in der St. Dionysiuskirche Munderkingen 
Am 26.04.2026 spielt Nikita Morozow Werke aus Barock und Romantik an der Orgel in der St. Dionysiuskir-
che in Munderkingen. Beginn ist um 17.00 Uhr. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.  

Nikita Morozow war schon mehrfach in Munderkingen zu Gast. Er wurde 1997 in Moskau geboren und stu-
dierte dort am Tschaikowsky-Konservatorium Orgel. Danach setzte er sein Orgelstudium an der Stuttgarter 
Musikhochschule fort. Er nahm an verschiedenen Meisterkursen teil. 2023 gewann er den 3. Preis beim 11. 
Joseph-Gabler-Wettbewerb in Ochsenhausen. Neben seinem noch andauernden Orgelstudium in Stuttgart 
gibt er Konzerte im In- und Ausland. 

 

 
Was tut uns wirklich gut:  
Wasser, Saftschorle oder isotonisches Getränk? 

In Zusammenarbeit mit der KEB - Katholische Erwachsenenbildung lade ich zu einem kostenlosen Vortrag 
zum Thema Richtig Trinken ein mit der Ernährungsberaterin Kerstin Geiselmann. 

Wann: Mittwoch 6. Mai 2026 um 18.00 Uhr 
Wo: Gemeindehaus St. Michael in Munderkingen 
Was tut uns wirklich gut: Wasser, Saftschorle oder isotonisches Getränk? Und wie ist es mit dem Gläschen 
Wein am Abend?  
Richtiges Trinken ist eine einfache, aber wirkungsvolle Gesundheitsstrategie im Alltag, beim Sport, bei win-
terlicher Kälte oder Sommerhitze. In diesem Vortrag erfahren Sie, wie viel Flüssigkeit der Körper wirklich 
braucht, welche Getränke unterstützen – und welche eher belasten. Wir schauen uns an, wie der Körper mit 
Alkohol, Zucker, Mineralstoffen und Flüssigkeitsmangel umgeht. Zusätzlich erhalten Sie einfache Rezepte 
für aromatisiertes Wasser („Infused Water“). Ob Genuss oder Gewohnheit – mit dem richtigen Wissen wird 
Trinken zur täglichen Gesundheitsvorsorge. 
Ich freue mich auf Ihr Kommen 
Roland Gaschler 
 

Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 

"Kinder helfen Kindern": in diesem Sinne sammeln bundesweit Erstkommunionkinder 
an ihrem großen Tag für die Kinderhilfe des Bonifatiuswerkes. Ihre Spende ermöglicht 
Kindern und Jugendlichen in der Diaspora auf vielfältige Weise eine Begegnung 
im Glauben. Mit ihren Spenden unterstützen die Erstkommunionkinder ambulante Kin-
derhospizdienste, Kinderdörfer, Wohngruppen für Kinder und Jugendliche mit Behinde-
rung sowie Jugendsozialeinrichtungen. Sie fördern Gemeinschaft und Glaubenserlebnis 
in Religiösen Kinderwochen (RKW) oder in katholischen Kitas.  

"Mithelfen durch Teilen" auch und besonders am Festtag der Erstkommunion! 

https://www.bonifatiuswerk.de/de/hilfen/kinderhilfe/
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Jahresprogramm 2026 der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
Regelmäßig finden Sie Informationen zu aktuellen Aktionen des Dekanats Ehingen/Ulm an unserer 
Pinnwand vor den Kirchen der Seelsorgeeinheit Donau/Winkel. 

 
 

Gottesdienste i.d. Seelsorgeeinheit „Donau-Winkel 

 
Samstag 18. April -Diasporaopfer- 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
Sonntag 19. April -Diasporaopfer- 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30 Uhr  Festgottesdienst zur Erstkommunion Unterstadion 
10.30 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion Rottenacker 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
18.00 Uhr Dankgottesdienst zur Erstkommunion Unterstadion 
18.00 Uhr Dankgottesdienst zur Erstkommunion Rottenacker 
 
Montag 20. April 
17.00 Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30 Uhr Rosenkranz Pfarrhof Oberstadion 
 
Dienstag 21. April 
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst St. Anna Munderkingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 
Mittwoch 22. April  
7.40 Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Kapelle Mundeldingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag 23. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 
Freitag 24. April 
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
Samstag 25. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Sonntag 26. April 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
9.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Grundsheim 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B.  
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
 
 

G o t t e s d i e n s t e  
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Oberstadion 
 
Vorabend 3. Sonntag der Osterzeit 
Samstag 18. April -Diasporaopfer- 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
  Ged. f. Josef und Anna Fiderer 
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Mittwoch 22. April 
7.40 Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 
Freitag 24. April 
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  Mitgestaltet von der Musikgruppe 
 Ged. f. S. E. Graf Alexander Friedrich von Schönborn 

Ged. f. Rudolph von Bomhard 
Ged. f. Fürstliche Familie derer zu Oettingen-Wallerstein 

 Ged. f. Irmgard, Rosina u. Josef Epp 
 Ged. f. Hubert, Alfred u. Eva Ego 
 Ged. f. v. A. der Familie Baumann 
 
4. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 26. April 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Hl. Taufe von Lenia Traub aus Rettighofen 
 
 

Marienkapelle Mundeldingen 
 
Mittwoch 22. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Johannes Baptist, Hundersingen 
 
4. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 26. April 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
 

Pfarrgemeinde St. Maria u. Selige Ulrika, Unterstadion 
 
3. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 19. April -Diasporaopfer- 
10.30 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion 
18.00 Uhr Dankgottesdienst zur Erstkommunion 
 
Donnerstag 23. April 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Sieglinde u. Max Mayer 
 
 

Pfarrgemeinde St. Martinus, Grundsheim 
 
3. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 19. April -Diasporaopfer- 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Sarah, Lisa 
 
Dienstag 21. April 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Mini: Tabea, Adrian 
 
4. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag 26. April 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Mini: Finja, Theo 
 


